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LINDNER: Verteilungspolitik hat der Wettbewerbsfähigkeit unseres
Landes massiv geschadet

Berlin. Zum Jahresgutachten des Sachverständigenrates erklärt der FDP-Bundesvorsitzende
CHRISTIAN LINDNER:

„Das Gutachten der Wirtschaftsweisen ist ein ungewöhnlich scharf artikulierter Weckruf. Drei Jahre
ausbleibender Reformen, höherer Belastungen bei Steuern und Abgaben und einer ausgeweiteten
Bürokratie schwächen Deutschlands wirtschaftliche Dynamik – und kosten so junge Menschen Chancen.

Es ist Zeit für Reformen. Die Bundesregierung sollte den Weckruf der Wirtschaftsweisen ernst nehmen
und kann nicht länger die Augen vor der Realität verschließen. Es ist jedoch zu befürchten, dass die
Koalition auch in den letzten Monaten ihrer Amtszeit keine Kraft für Reformen findet, die die
Zukunftsfähigkeit unseres Landes erhöhen. Mit einem Abbau der kalten Progression, einem
marktwirtschaftlichen Neustart der Energiepolitik und einer enkelfitten Rente wären erste Punkte für eine
Reformagenda offensichtlich. Wenn die Bundesregierung keinen Kurswechsel einleitet, droht
Deutschland ein böses Erwachen, sobald Sondereffekte wie die künstlich niedrigen Zinsen wegfallen.“
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